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Bürgermeister   Axel Moick   

 

 

 

Gemeinderäte 

 

Anwesend Anke Hollnagel, Helmut Herr, 

Dietrich Weber, Michael Ulrich 

Georg Denzer 

 

Entschuldigt    Peter Gonsowski, Axel Zangenberg, 

     Bernd Schopferer 

 

 

     

 

  

Presse        Frau Buch OV, Herr Cremer BZ 

  

 

 

 

Schriftführer    Annette Iselin 

 

 

Tagesordnung öffentlich: 



  

01. Nutzung der gemeindeeigenen Dächer für Photovoltaikanlagen 

02. Entgegennahme und Annahme von Spenden/Zuwendungen gem. § 78 Abs. 4 GemO 

03. Bekanntgaben 

04. Fragen und Anregungen 
 

 

 

 

 

 

Bgm Moick begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, die Presse, Herrn Völkle von der 

BügerSolar Hochrhein eG sowie die Zuhörer zur heutigen öffentlichen Gemeinderatssitzung. 

Er stellt fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde und dass Beschlussfähigkeit 

vorliegt. GR Gonsowski ist aus privaten Gründen entschuldigt, GR Zangenberg und GR 

Schopferer aus beruflichen Gründen 

Fragen zu den heutigen TOP bestehen nicht.  

 

 

 

01. 

Bgm Moick begrüßt zunächst Herrn Völkle von der BürgerSolar Hochrhein eG. Er teilt mit, 

dass im vergangenen Jahr im GR besprochen wurde, die gemeindeeigenen Dächer durch Solar 

zu nutzen. Es besteht die nun die Möglichkeit, die Dächer zu diesem Zweck an die 

BürgerSolar Hochrhein eG zu verpachten. Hierbei handelt es sich hierbei um eine 

Genossenschaft, welche bereits mit den Gemeinden Rheinfelden, Binzen, Lörrach, Weil am 

Rhein und Inzlingen zusammenarbeitet. Dem GR wurde mit der Einladung bereits ein 

Dachnutzungsvertrag sowie ein Stromliefervertrag zur Einsicht übersandt. Als Tischvorlage 

wurde eine Präsentation von Herrn Völkle verteilt (siehe Anlage). Bgm Moick erteilt Herrn 

Völkle das Wort. Dieser stellt dem GR die BürgerSolar Hochrhein eG, deren Ziele und 

finanzielle Eckdaten anhand der Präsentation vor. Gemäß dem vorliegenden 

Dachnutzungsvertrag erhält die Gemeinde ein Nutzungsentgelt von jährlich 100,00 €. Dies 

entspricht in etwa 3% der zu erwartenden Erträge. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die 

Gemeinde den vor Ort produzierten Strom verbrauchen kann und nur der Reststrom ins Netz 

eingespeist wird. Hierzu ist ein Stromliefervertrag zu schließen. Vorgeschlagen von Seiten der 

BürgerSolar Hochrhein eG wird ein Festpreis von 20 Cent/kWh inkl. Umlage und 

Stromsteuer. Hier besteht allerdings Handlungsspielraum. Eine Beteiligung der Gemeinde an 

der BürgerSolar Hochrhein eG ist bis zu einem Betrag von 1000,00 € möglich.  

GR Ulrich regt an, dass die Gemeinde sich an der Genossenschaft mit 1000,00 € beteiligt und 

auch die 100,00 € Pacht jährlich in diese Beteiligung einfließen lässt. 

GR Weber macht darauf aufmerksam, dass vorab der Dachaufbau überprüft werden sollte. 

Bgm Moick teilt mit, dass im hierzu im Februar ein Termin mit Statiker und Handwerkern 

vorgesehen ist. Weiterhin sollte der Gebäudeversicherung gemeldet werden, dass von 

BürgerSolar Hochrhein eG eine Photovoltaikanlage auf dem Dach betrieben wird. Mit einer 

Erhöhung der Versicherungsprämie ist allerdings nicht zu rechnen. 

 

Vorbehaltlich der technischen Überprüfung des Daches der Läufelberghalle erfolgt 

folgender einstimmiger Beschluss: 

 

 Mit der BügerSolar Hochrhein eG wird für die Nutzung des Daches der 

Läufelberghalle ein Dachnutzungsvertrag zur Installation von Photovoltaik-

Anlagen wie vorliegend ohne Änderung geschlossen. 



 Ergänzend zum Dachnutzungsvertrag wird mit der BürgerSolar Hochrhein eG 

ein Stromliefervertrag geschlossen. Der Lieferpreis wird wie folgt gestaltet:  

13,65 Cent/kWh zuzüglich EEG Umlage. Dieser Preis auf 5 Jahre vereinbart.  

 Die Gemeinde erwirbt Anteile an der BürgerSolar Hochrhein in Höhe von 

1.000,00 €. Zusätzlich werden die jährlichen Pachtzahlungen von 100,00 € in 

Anteile umgewandelt.  
 

Bgm Moick bedankt sich bei Herrn Völkle für seine Ausführungen und verabschiedet ihn. 

 

 

02. 

Bgm Moick bittet Herrn Stefan Fünfschilling an den Sitzungstisch. Er teilt mit, dass Herr 

Fünfschilling der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr eine Spende in Höhe von 

1.500,00 € zukommen lassen will. Der Gemeinderat hat hierüber nicht zu beschließen, da es 

sich um eine Durchlaufspende handelt welche direkt der Kameradschaftskasse zufließt.  

Weiterhin spendet Herr Fünfschilling der Gemeinde 500,00 €, welche er als Sachspende in 

Form eine Sitzbank gewähren will. Bgm Moick erteilt Herrn Fünfschilling das Wort. Dieser 

erläutert, dass die Gaststätte Fünfschilling eine Silvesterparty ohne Eintritt mit der Bitte einer 

Spende für gemeinnützige Zwecke ausgerichtet habe. Ihm sei bekannt, dass die Freiwillige 

Feuerwehr einen neuen Anhänger benötige. Da die Freiwillige Feuerwehr an Silvester schon 

zweimal Brandwache gehalten habe, mochte er mit der Spende die Finanzlücke für den 

Anhänger schließen. Die Sitzbank möchte Herr Fünfschilling selbst organisieren und 

aufstellen. Sofern dies nicht gelingt, erhält die Gemeinde eine Geldspende über 500,00 €. 

Bgm Moick und Herr Kommandant Lehmann bedanken sich bei Herrn Fünfschilling für die 

großzügigen Spenden.  

 

Nach eingehender Beratung stimmt der GR der Annahme der Sachspende in Form 

einer Sitzbank im Wert von 500,00 € oder alternativ einer Geldspende in Höhe von 

500,00 € für eine Sitzbank durch Herrn Fünfschilling einstimmig zu.  

 

Weiterhin erhielt die Gemeinde von Herrn Hans-Peter Meier für die Nutzung des Bürgersaals 

durch die Alphornbläser eine Spende über 100,00 € für den Kindergarten.  

 

Nach eingehender Beratung stimmt der GR der Annahme der Geldspende des Herrn 

Hans-Peter Meier in Höhe von 100,00 € einstimmig zu. Als Verwendungszweck wird wie 

gewünscht der Ev. Kindergarten Fischingen bestimmt.  

 

 

03. Bekanntgaben 

- Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde beläuft sich per 30.06.2015 auf 749        

Personen.  

Davon  382 männlich 

 367 weiblich 

- Im Zuge des Breitbandausbaus wurde vor der Kirche ein neuer Verteilerschrank gesetzt. 

Beim Zweckverband des Landkreises läuft parallel die Anbieterausschreibung.  

 

 

 

04. Fragen und Anregungen 

- GR Weber fragt an, ob für den Pfingsthock des AOF auf dem Rathausplatz nicht eine 

Steckdose mit Starkstrom angebracht werden kann. Bgm Moick erklärt, dass nach Auskunft 



des Elektrikers hierfür ein neuer Anschluss notwendig ist. Er will die Kosten eines 

Neuanschlusses mit dem Energiedienst klären.  

 

- Weiterhin wird gefragt, ob die Bushaltestelle bei der Läufelberghalle so bleibt. Bgm Moick 

teilt mit, dass die SWEG noch feste Pfosten für das Halteschild anbringen wird. 

 

- GR Weber teilt mit, dass die Hecke des Herrn Schörlin bei der Kanalsanierung zum Teil 

verbrannt ist. Bgm Moick bittet GR Weber, Herrn Schörlin auszurichten, dass er die Kosten 

für die Ersatzpflanzung bei der Gemeinde einreichen soll. Der Schaden wird sodann 

beglichen. 

 

- Herr Kleindienst macht darauf aufmerksam, dass an manchen Stellen die Hecken auf die 

Gehwege und das Licht der Straßenbeleuchtung beeinträchtigt wird. Bgm Moick teilt mit, 

dass im Mitteilungsblatt ein Aufruf zum Rückschnitt der Hecken erfolgt. Akute Fälle wird 

man direkt anschreiben. 

 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen schließt Bgm Moick die öffentliche 

Gemeinderatssitzung. 

 

 

Vorstehende Niederschrift wurde am                                  bekannt gegeben. 

Einwände wurden                          erhoben. 

 

 

 

 

 

 

……………………. Georg Denzer            ………………… Michael Ulrich   

 

  

 

 

…………………….Dietrich Weber 

             Ersatz 

 

 

 

 

……………………… Axel Moick  …………………… Annette Iselin 

                         Bürgermeister            Schriftführer 

 
 


